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Auf Beginn des Schuljahres im April
195 8 wird eine

Lehrerin

fur die Unterschule in Emmetten NW
gesucht.
Anmeldungen sind zu richten an den
Ortsschulrat Emmetten.

Die Gemeinde Steinen SZ sucht tüchtigen

Lehrer oder Lehrerin

fur die Primarschule, 3. und 4. Klasse

gemischt. Besoldung nach
Besoldungsgesetz Antritt nach Ostern 1958.
Nähere Auskunft beim Schulratspra-
sidenten Josef Schuler-Wallimann.
Steinen.

Sekundärschule Kaltbrunn

Infolge Wahl an eine andere Schule
ist auf Beginn des Schuljahres 1958/59
eine

Lehrstelle

math.-naturw. Richtung

zu besetzen.

Gehalt: das gesetzliche nebst Woh-
nugsentschädigung. (Ledige Fr. 840.-,
Verheiratete bis Fr. 1800.-.

Anmeldungen sind bis 1. Februar an
den Schulpräsidenten Herrn Dekan
Rob. Peterer zu richten.

gen über folgende Themen: Medizinischer

Aspekt der Sprachstörungen -
Die anatomischen und psycho-physio-
logischen Grundlagen der Sprache -
Einfuhrung in die Methoden der
Sprachheilpadagogik - Diagnose und
Therapie der Sprachgebrechen —Praktische

Einfuhrung in die deskriptive
Phonologie-Logopädische und
rhythmische Übungen usw.
Zulassungsbedingungen: In der Regel
wird ein kantonales Lehrpatent
vorausgesetzt. Bewerber mit anderer
Vorbildung (Matura, Kindergärtnerinnendiplom

usw.) haben zusätzlich
während zwei bis drei Semestern den

heilpädagogischen Vollkurs zu
besuchen.

Auskünfte: Die orientierende Schrift
über die Ausbildung von Sprachheilpädagogen

ist über das heilpädagogische

Institut, das Vorlesungsverzeichnis

der Universität über die
Universitätskanzlei zu beziehen.
Anmeldungen an das heilpadagogische
Institut der Universität Freiburg, Rue
St-Michel 8.

Weitere Ausbildungsmoglichkeiten: Heil-
padagoge (Dauer: 4 Semester, Eintritt

zu Beginn jedes Semesters), Hilfs-
schullehrer (Dauer: 2 Semester,
Beginn des nächsten Kurses: April 1959).
Das Sommersemeiier ipjS dauert vom
23. April bis 4. Juli. Das WintersemeHer

ipj8fp beginnt Mitte Oktober 1958.

Lehrerin
sucht Posten per sofort oder spater
fur Franzosisch und Deutsch als
Fremdsprache.
Offerten unter Chiffre A 47 356 Lz an
Publicitas Ludern,

Lehrerinnen-Einkehrtag

am 1./2. Februar 1958. Leitung: H.H.
Prof. Dr. Bockle, Chur. Im Exerzitienhaus

Wolhusen. Tel. (041) 87 11 74.

Lehrer-Einkehrtag

am 16./17. April 1958. Leitung: H.H.
Prof. Dr. Gebhard Frei SMB, Schoneck.

Im Exerzitienhaus Wolhusen.
Tel. (041) 87 11 74.

Bücher

Annebabeh lupf dis Bet. 17 Schweizerische

Volkstanze im «goldige Ring».
Gesammelt und mit Tanzschritten
versehen von Hanny Christen. Fur
zwei Blockflöten gleicher Stimmung
eingerichtet und herausgegeben von
Konrad Bachinger. Verlag fur Neue
Musik Wadenswil. Preis Fr. 1.75.
Diese alten Volksweisen fur zwei Flöten

- sie können aber auch beispielsweise

von zwei Violinen gespielt werden

- sind sehr volkstumlich arrangiert

und eignen sich vortrefflich fur
die Spiel- und Trachtenjugend. GS

Die Gemeinde Schubelbach hat an der Primarschule in Buttikon eine

Lehrstelle für eine Lehrerin evtl. Lehrer

(Mittel- und Oberschule) auf Schulbeginn Frühjahr 1958 zu besetzen. Besoldung

nach kant. Besoldungsreglement.
Anmeldungen sind mit den notwendigen Unterlagen an das Schulpräsidium
Schubelbach einzureichen.

Schulrat Schubelbach SZ
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Auf die neuzeitlichen, ästhetisch formvollendeten

palor-Schulmobel ist jeder Lehrer stolz
Da sie leicht verstell bar und durch eine J

sinnreiche Klemmvorrichtung absacksicher

sind, wachsen sie gleichsam

mit dem Schuler
Weitere wichtige Vorteile der bevorzugten I

palor-Schulmobel sind der überaus grosse
Fussraum und die Stapelbarkeit der Stuhle |

(40 Stuck pro m2)

Verlangen Sie Referenzen und Preise oder
Vertreterbesuch
PALOR AG, Niederurnen GL
Tel 058 41322 Technisches Büro in Rheineck

alor

Darlehen
erhalten Beamte unä
Angestellte ohne BUr§*
schalt. Oiskretian. Kein
Kestenvorschul). Rück¬

porto beilegen

CREWA AG.
HERGiSWIl am See

Zürich Institut Minerva
Vorbereitung auf

Universität • ETH
Handelsabteilung Arztgehilfinnenschule

Ein beliebtes Aufsat^buch

Hans Siegrist So erleben wir die Welt

Aus den Arbeiten des Verfassers
zusammengestellt von C.A.Ewald
208 Seiten, mit Bildern. Geb. Fr. 9.80

Das Buch erfüllt ein Bedürfnis. Es schließt
eine echte Lücke in der didaktischen
Literatur. Schweiz. Lehrerzeitung

Verlag Huber & Co., Frauenfeld

Gemeinde Silenen UR

Offene Lehrerstelle

Auf das neue Schuljahr 1958/59 ist an unserer Oberschule
die Stelle eines weltlichen, katholischen Lehrers frisch zu
besetzen.

Besoldung nach dem neuen kant. Besoldungsreglement.

Mit der Lehrstelle ist der Organistendienst und die Leitung
des Kirchenchores im Nebenamt verbunden.

Schriftliche Anmeldungen unter Beilage der Patentausweise,

Zeugnisse und des Lebenslaufes sind bis zum
1. Februar 1958 an den Schulrat Silenen einzureichen.

Amsteg, den 8. Januar 1958
Schulrat Silenen

548



An der Kantonsschule Luzern ist auf Beginn des Sommertrimesters 19; 8

(21. April)

eine

Lehrstelle für Mathematik

am Gymnasium und Lyzeum (alle Stufen) neu zu besetzen.

Verlangt wird abgeschlossene Hochschulbildung in den mathematischen

Fächern (Diplom für das höhere Lehramt, Doktorat oder Lizenziat).
Bewerber erhalten auf schriftliche Anfrage hin vom Rektorat des Gymnasiums
und Lyzeums der Kantonsschule nähere Auskunft über die Anstellungsverhältnisse

und die Anmeldungsmodalitäten.
Die Anmeldungen sind bis 31. Januar 1938 an das Erziehungsdepartement zu

richten.

Luzern, den 31. Dezember 1937.

Einwohnergemeinde Risch ZG

Offene LehrstellefürLehrerin

Zufolge Demission der Lehrerin der
Unterschule (gemischt) vom Schulort
Risch wird die Stelle zur Bewerbung
ausgeschrieben.

Stellenantritt: 16. April 1958
(Beginn des neuen Schuljahres).

Jahresgehalt: Fr. 83oo.-bis 11000.-,
nebst gemeindlichen Dienstalterszulagen.

Lehrerpensionskasse vorhanden.

Bewerberinnen belieben ihre
handschriftliche Anmeldung unter Beilage
der Patentausweise und Zeugnisse bis
31. Januar 1958 an das Schulpräsidium

Risch, H. H. Pfarrer Albert
Zollet in Rotkreuz (Telephon 663 83)
zu richten.

Risch, 7. Januar 1938
Der Schulrat.

Erziehungsdepartement des Kantons Luzern.

Schulgemeinde Eggerstanden AI

Auf Frühjahr 19 3 8 ist an der hiesigen
Schule die

Lehrstelle für eine Lehrerin

(Unterstufe 1.-3. Klasse) wieder zu
besetzen. Besoldung nach kantonalem
Besoldungsreglement. Schöne Wohnung

steht zur Verfügung.

Anmeldungen sind mit den notwendigen

Beilagen an das Schulpräsidium
Eggerstanden AI zu richten.

Schulrat Eggerstanden AI.

Stellenausschreibung

An der Primarschule Lommis TG
ist infolge Rücktritts des bisherigen
Inhabers die

Lehrstelle

für die Oberstufe auf das kommende
Schuljahr, beginnend am 1. April
1958, neu zu besetzen. Gesucht wird
kath. männliche Lehrkraft, die auch
die Leitung des Kirchenchores
übernehmen kann.
Die Besoldung ist sehr gut geregelt,
auswärtige Dienstjahre werden
angerechnet. Neues komfortables
Einfamilienhaus mit Garage steht dem
Lehrer mietfrei zur Verfügung.
Anmeldungen sind unter Beilage der
üblichen Ausweise bis 9. Februar
1958 zu richten an das Präsidium der
Schulpflege Lommis (Kath. Pfarramt).

Lommis, den 3. Januar 1938.

Primarschul-Behörde Lommis.

* «

Realschule Reinach BL

Auf Beginn des Schuljahres 1958/59,
21. April 1958, ist an unserer Schule
die Stelle eines

Reallehrers
sprachlich-historischer Richtung

zu besetzen. Besoldung Fr. 12800.—
bis Fr. 17400.- plus Ortszulage (Fr.
900.- bzw. Fr. 1200.-).

Anmeldungen mit Lebenslauf,
Arztzeugnis und Ausweisen über
Bildungsgang und bisherige Lehrtätigkeit

sind bis 31. Januar 1938 dem
Präsidenten der Schulpflege, A.
Feigenwinter, einzureichen.

Realschulpflege.



AZ Ölten Herrn Hlchard Böhl, Lehrer
iL 2-ff_JL.g_r i y Thrg»,

Schultische Wandtafeln
liefert vorteilhaft und fachgemäß die Spezial-
fabrik

Hunziker Söhne Thalwil
Schulmöbelfabrik AG Telephon 92 09 13 Gegründet 1880

Lassen Sie sich unverbindlich beraten

Primarschule Allschwil BL

Auf Beginn des Schuljahres 1958/59 (21. April) sind an
unserer Schule die Stellen eines

Primarlehrers (-lehrerin)
an der Unterstufe (1. und 2. Schuljahr)

und eines

Lehrers
mit spezieller Ausbildung für die Erziehung und Behandlung

von Schwachbegabten (Hilfsklasse)

neu zu besetzen.

Besoldung: Die gesetzliche, max. Fr. 14 600.- für Lehrer,
Fr. i} 300.- für Lehrerinnen, Fr. 15 500.- für
Hilfsklassenlehrer, Ortszulage bis Fr. 1300.-, zuzüglich Teuerungszulage

auf allem (Besoldungsrevision in Kraft seit 1.
Januar 1958). Der Beitritt zur Versicherungskasse für das
Staats- und Gemeindepersonal ist obligatorisch.

Bewerber werden eingeladen, ihre handschriftliche
Anmeldung mit den nötigen Ausweisen, mit Zeugnissen
über ihre bisherige Tätigkeit sowie mit einem ärztlichen
Zeugnis mit Durchleuchtungsbefund bis zum 31. Januar
1958 einzureichen an den Präsidenten der Schulpflege
Allschwil, K. Suter-Widmer, Blumenweg 15, Neu-
allschwil.

Allschwil bei Basel, den 8. Januar 1958.

Primarschulpflege Allschwil.

Zentralschweizerisches
Technikum Luzern

Eröffnung und Aufnahme
Die Anmeldungen für die Aufnahmeprüfungen in das erste
Semester der Abteilungen

Elektrotechnik
Maschinentechnik
Heizungs- Lüftungs-Klima-Technik*

(* in den ersten vier Semestern wird in den gleichen
Fächern wie an der maschinentechnischen Abteilung
unterrichtet)

haben bis zum 20. Januar ipjS zu erfolgen.

Anmeldeformulare und ein Merkblatt über die Aufnahme-
und Studienbedingungen können vom Sekretariat, Senti-
matt 3, Luzern, bezogen werden.

Die Aufnahmeprüfungen finden am 10./11. Februar statt.
Zugelassen wird in der Regel, wer sich über eine mit
Fähigkeitszeugnis abgeschlossene einschlägige Berufslehre
ausweisen kann.
Prüfungsfacher sind: Rechnen, Algebra, Geometrie,
Muttersprache und Fachzeichnen.

Das erste Semester beginnt am 28. April 1958.

Die Direktion.

Einwohnergemeinde Altdorf
Auf Schulbeginn nach Ostern 1958 sind folgende Stellen
zu besetzen:

a) Sekundarlehrer (sprachlicher Richtung)
Reglementarische Besoldung Fr. 10 000.- bis 12 500.- plus
Teuerungszulagen, z. Z. 10% und evtl. Sozialzulagen.

b) PrimarlehrerfürdieHilfsklasse(4-7.Primarklasse)
Reglementarische Besoldung Fr. 8 500.- bis 11 000.- plus
Teuerungszulagen, z.Z. 10% und evtl. Sozialzulagen.

c) 2 Primarlehrerinnen
Reglementarische Besoldung Fr. 7 500.- bis 10000.- plus
Teuerungszulagen, z. Z. 10%

d) Turnlehrerin
Besoldung wie unter c).

NB. Außerkantonale Dienstjahre werden bei der
Festsetzung der Dienstalterszulage voll angerechnet.

Weitere Auskunft erteilt die Gemeindekanzlei, Tel. (044)
21444.

Anmeldungen sind bis spätestens 25. Januar 1958 unter
Beilage von Zeugnissen und Ausweisen über die bisherige
Tätigkeit an das Schulratspräsidium Altdorf zu richten.
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